
BAD WURZACH - Eine angenehm
entspannte Gesprächsatmosphäre
hat vergangenen Freitagnachmittag
im Foyer des Salvatorkollegs ge-
herrscht, wo bereits zum vierten Mal
eine Studienberatungs-Messe statt-
fand. 

Der Ehemaligenverein der Schule
hatte beachtliche 27 ehrenamtliche
Referenten gewinnen können, die
bereit waren, den wissbegierigen
Schülern Rede und Antwort zu ste-
hen.

Vielfältige Einblicke in 
Berufe und Studium

Interessant war vor allem, dass nicht
nur Studenten selbst, sondern auch
einige just fertig Studierte als auch
schon länger im Berufsleben agie-
rende Personen anwesend waren.
Somit waren den Schülern sowohl
Einblicke ins spätere Berufsleben als
auch in das Studium an sich möglich.

Trotz des Schwerpunktes auf

wirtschaftlichen Studienrichtungen
war die Bandbreite des Angebotes
weit gefächert. 

Ein erkenntnisreicher 
Nachmittag

Die Interessenten konnten sich bei-
spielsweise über Studiengänge von
Jura über Lehramt bis hin zu Medizin
informieren. Allerdings konnten
nicht nur Erkenntnisse über das Stu-
dium, sondern auch über andere We-
ge nach dem Abschluss gewonnen
werden. 

So zum Beispiel Leonie Allgaier:
„Ich bin am Überlegen, ob ich eine
Ausbildung machen soll“, sagt die 17-
jährige. Interessant war deshalb für
Allgaier das Gespräch mit einer Che-
mikerin, die zuerst eine Ausbildung
gemacht hatte und ihr das durchaus
weiterempfohlen hat. 

Fazit: Es war also erkenntnisrei-
cher Nachmittag, der sich nicht nur
wegen der Verköstigung durch den
Elternbeirat des Gymnasiums ge-
lohnt hat.
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